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Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet (Psalm 66,20).

Haiti – erneut sind drei Ordensfrauen der 
Kongregation der Schwestern vom Heiligen 
Josef von Cluny am 5. März entführt worden. 
Die Situation hat sich verschlimmert – diese Si-
tuation hat die Armut und die Gesundheitspro-
bleme in diesem Land, das ohnehin schon das 
ärmste der westlichen Hemisphäre war, noch 
verschlimmert (Quelle: VATICAN NEWS).

Fürbitte: Dass auch die internationale Gemein-
schaft handelt, die Gewaltspirale zu beenden.
Russland – es gibt Christen, die aus Über-
zeugung hinter Putin stehen. Wer jedoch das 
Regime ablehnt, schweigt. Zu groß ist das per-
sönliche Risiko. Nur wenige Christen trauen sich 
noch aufzustehen (Quelle: IDEA).                           

Fürbitte: Beten wir für die Christen, die ihren 
Glauben vor dem Regime nicht verstecken.
Iran - 2023 wurden deutlich mehr Christen 
wegen ihres Glaubens verhaftet als im Jahr 
zuvor – nämlich 134 – 103 seien es 2022 ge-
wesen (Quelle: IDEA).

Fürbitte: Beten wir um deren Standhaftigkeit im 
Glauben und wenn möglich, um Begnadigung. 
Syrien – nach UN-Angaben gibt es aktuell 7,2 
Millionen Binnenvertriebene im Land und 
mehr als 5 Millionen Flüchtlinge in die Nach-
barländer. 90 % leben unter der Armutsgrenze. 
Es gibt nur noch 5 % Christen im gesamten Land 
(Quelle: VATICAN NEWS).
Fürbitte: Beten wir darum, dass Syrien mit sei-
ner Riesen-Not nicht von uns vergessen wird.      
Ägypten - islamistische Entführungsringe 
sorgen dafür, dass z.B. die 21-jährige Christin
Irene Ibrahim Shehata entführt und gegen 
ihren Willen „zwangskonvertiert“ worden ist. 
Diese Konvertierung wurde amtlich bestätigt und 
der Personalausweis geändert (Quelle: IIRF+AKREF).

Fürbitte: Beten wir, dass die Behörden sich nicht
mehr an diesem Vorgehen beteiligen.  
Nigeria – in Kuriga im Nordwesten haben be-
waffnete Männer mehr als 200 Schüler und 
Schülerinnen sowie einige Mitarbeiter und 
den Schulleiter in den nahe gelegenen Wald 
entführt. Die neue Entführungswelle hat 2020 
eingesetzt. Im nördlichen Bundesstaat Borno 
wurden weitere 400 Christen entführt. Die Ban-
den versuchen, Geld von Familien zu erpressen 
(Quelle: VATICAN NEWS).
Fürbitte: Beten wir um eine baldige Befreiung 
aller Geiseln.
Südsudan – im Flüchtlingslager Wedweil im 
Südan haben die Christen verschiedener Kon-
fessionen endlich einen Ort zum gemeinsa-
men Gebet. Sie sagen: „Wir haben es satt, im-

mer nur Dinge zu bekommen - was wir brauchen,
ist auch Hoffnung“. Dieses Flüchtlingslager an 
der Grenze zwischen dem Sudan und dem Süd-
sudan wird geleitet von zwei Missionarinnen der 
Vereinigung „Naim Espérance“. Die Zivilbevöl-
kerung hat bereits Tausende von Todesopfern 
gefordert (Quelle: VATICAN NEWS).

Fürbitte: Beten wir um Orte geistlichen Überle-
bens für die Gläubigen.
Uganda – der 45-jährige Christ Kiisa Masalo 
wurde erschlagen, nachdem er vorher ge-
warnt worden war: „Wir hatten dich gewarnt, 
unsere muslimischen Brüder und Schwestern 
nicht zum Christentum zu bekehren, aber du hast
unsere Warnung nicht beachtet – das hat dir das 
Leben gekostet“  (Quelle: IIRF-D + AKREF).

Fürbitte: Beten wir um den Schutz mutiger 
Christen die Jesus vor Muslimen bezeugen.
Mosambik – im Norden des Landes über 
67.000 Christen auf der Flucht vor Dschiha-
disten– viele von ihnen, weil sie sich als Christen
weigern, zum Islam überzutreten (Quelle: AKREF).

Fürbitte: Beten wir um das Überleben der Ge-
fangenen und um eine baldige Befreiung.
Südafrika/Ägypten – am 12.3. wurden bei ei-
nem Überfall auf ein Kloster in der Nähe von 
Prätoria drei koptische Mönche getötet – ein 
vierter konnte entkommen (Quelle:VATICAN NEWS).

Fürbitte: Beten wir um eine rasche Aufklärung 
dieser Taten und um Rettung des Flüchtigen.
Südafrika - am 13.3. erhielt der 38-jährige 
Pfarrer in der Kathedrale von Tzaneen zwei 
Schüsse in den Kopf. Motiv unbekannt. Auf 
dem Weg ins Krankenhaus starb er. Der Täter ist
auf der Flucht (Quelle: VATICAN NEWS).

Fürbitte: Beten wir um das Ergreifen des Täters.
Indien – in ganz Indien erfahren Menschen 
durch das Gebet im Namen Jesu Heilung, was
den Hindu-Aktivisten ein Dorn im Auge ist. 
Staatliche Gesetzgeber wollen Evangelisationen 
mir Heilungen einschränken, weil dies nicht wis-
senschaftliche Methoden seien. Ersttäter sollen 
1-3 Jahre Gefängnis erhalten. Jede weitere 
Verurteilung 5 Jahre Gefängnis (Quelle: AKREF).

Fürbitte: Beten wir darum, dass Gebete für 
Kranke nicht kriminalisiert werden.
Pakistan – ein 10-jähriges Mädchens wurde 
entführt und zwangsislamisiert. Ihre Eltern be-
fürchten jetzt, dass ihre Tochter an Sexhändler 
verkauft werden könnte (Quelle: IIRF-D + AKREF).

Fürbitte: Beten wir um ein Ende der Zwangs-Is-
lamisierungen christlicher Mädchen.

50 Millionen Sklaven weltweit - Quelle: IDEA       
darunter 12 Millionen Kinder                                                  
davon 28 Millionen in Zwangsarbeit                                      
22 Millionen in Zwangsehen
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